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PRESSEINFORMATION 
 

Potsdam, 27. August 2025 

 

Martina Maxi Schmidt 

 

Verbraucherzentrale ist unverzichtbarer Partner im Alltag der 

Menschen 

SPD-Landtagsfraktion würdigt Arbeit der Verbraucherzentrale Branden-

burg und bekräftigt Bedeutung eines starken Verbraucherschutzes 

Zum heute vorgestellten Jahresbericht der Verbraucherzentrale Bran-

denburg erklärt die stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD-Land-

tagsfraktion und Sprecherin für Verbraucherschutz, Martina Maxi 

Schmidt: 

„Die Verbraucherzentrale ist für viele Menschen in Brandenburg die erste 

und oft wichtigste Anlaufstelle, wenn es um Rechte, Beratung und Schutz 

im Alltag geht. Ob steigende Energiepreise, Fragen zu Online-Verträgen 

oder unseriöse Abzocke – hier bekommen die Bürgerinnen und Bürger 

schnelle, verlässliche und unabhängige Hilfe. Verbraucherschutz stärkt 

Vertrauen – und ohne Vertrauen funktioniert unsere Gesellschaft nicht.“ 

Die SPD-Landtagsfraktion würdigt die Arbeit der Verbraucherzentrale 

Brandenburg ausdrücklich. Mit ihren Beratungsstellen und digitalen An-

geboten sei sie ein starker Partner im ganzen Land – gerade auch für 

Menschen, die in unsicheren Zeiten klare Orientierung brauchen. 

Schmidt betont: „Es ist gut, dass das Land Brandenburg diese wichtige 

Arbeit unterstützt und mit mobilen Beratungsangeboten flächende-

ckend präsent ist. Das stärkt das Vertrauen der Verbraucherinnen und 

Verbraucher. Für uns bleibt klar: Ein starker Verbraucherschutz ist ge-

lebte soziale Gerechtigkeit und Daseinsfürsorge. Hier wird niemand mit 

seinen Sorgen allein gelassen.“ 

 


